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SAFIR        Newsletter 4/2007 
 
 

  
Der SAFIR-Newsletter informiert Sie regelmäßig über Forschungsförderungspro-
gramme, –preise, nützliche Suchmaschinen zu Förderungen sowie Informationsver-
anstaltungen:   

 
 
1. Für Mediziner, Pharmazeuten, Biologen, Physiker u. a. 
Förderung von „Bildgebenden Verfahren als spezielle Beiträge zur Reduk-
tion von Tierversuchen und zur Verminderung der Belastungen von Ver-
suchstieren“ 
Das BMBF fördert Forschungs- und Entwicklungsvorhaben, die durch den Ein-
satz von geeigneten bildgebenden Verfahren bzw. Systemen wesentliche Bei-
träge zur 3R-Systematik versprechen. Gemäß dem 3R Konzept nach Russel 
und Burch (1959) sind hierunter Testverfahren zu verstehen, die entweder einen 
vollständigen Verzicht auf die Nutzung von Tieren (Replacement) oder –falls 
dieses nicht möglich- zumindest eine Reduzierung der Anzahl der verwendeten 
Tiere (Reduction) bzw. eine Minderung des Belastungsgrades der Tiere (Refi-
nement) erlauben. Neben der Förderung von Verbundprojekten ist auch eine 
Förderung von Einzelvorhaben möglich. Förderzeitraum: maximal vier Jahre.  
Antragsfrist: 27. September 2007 (Projektskizzen) 
http://www.bmbf.de/foerderungen/10498.php
 
Ansprechpartner: 
Dr. Manfred Hansper    Dr. Jürgen Johnsen 
Tel.: +49 2461 61-5566   Tel.: +49 2461 61-5550 
Fax: +49 2461 61-2690   Fax: +49 2461 61-2690 
E-Mail: m.hansper@fz-juelich.de  E-Mail: j.johnsen@fz-juelich.de

 
 
2. Für alle Fachbereiche 
Lichtenbergprofessuren für herausragende (Nachwuchs)Wissenschaftler 
Mit einer Förderung von bis zu acht Jahren soll vor allem Nachwuchswissen-
schaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftlern mit 2 bis 3jähriger Forschungs-
erfahrung nach der Promotion eine Perspektive geboten werden. Das Angebot 
steht aber auch Wissenschaftlern offen, deren Promotion bereits mehrere Jahre 
zurück liegt, und im Einzelfall sind auch international renommierte Forscher an-
gesprochen. Voraussetzung für die Antragstellung ist eine verbindliche Verpflich-
tung der aufnehmenden Hochschule, den Kandidaten mit der einzurichtenden 
Professur in den jeweiligen Fachbereich einzupassen.  
Antragsfrist: 1. November 2007  
http://www.volkswagenstiftung.de/foerderung/strukturen-und-
personen/lichtenberg-professuren.html
 

http://www.bmbf.de/foerderungen/10498.php
mailto:m.hansper@fz-juelich.de
mailto:j.johnsen@fz-juelich.de
http://www.volkswagenstiftung.de/foerderung/strukturen-und-personen/lichtenberg-professuren.html
http://www.volkswagenstiftung.de/foerderung/strukturen-und-personen/lichtenberg-professuren.html
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Kontakt: 
Natur- und Ingenieurwissenschaften          Geistes- und  
(einschl. Medizin)            Gesellschaftswissenschaften  
Dr. Anja Fließ             Dr. Marcus Beiner 
Tel.: +49 511 83 81-374           Tel.: +49 511 83 81-289 
E-Mail: fliess@volkswagenstiftung.de        E-Mail: beiner@volkswagenstiftung.de
 
 
3. Für alle Fachbereiche 
Sweets Global Talents Award 
Die Dr. Hans Riegel Stiftung vergibt in Kooperation mit dem Süßwarenhandels-
verband Sweets Global Network e.V. u. a. zwei Förderpreise im Wert von je 
10.000 Euro:  
Der Innovationspreis wird u. a. an Studierende verliehen, deren wissenschaftli-
che Arbeiten und berufliche Projekte wichtige Impulse für die Süßwarenbranche 
liefern. Es werden innovative Ideen im Hinblick auf z.B. neue Produkte, Ferti-
gungstechniken, Design, Verpackung, Business-Konzepte etc. gefördert. 
Der Branchenpreis wird an Einzelpersonen mit abgeschlossener Berufsausbil-
dung für Forschungs- und Entwicklungszwecke im Bereich der Süßwaren verlie-
hen. Bewerber für beide Preise dürfen nicht älter als 32 Jahre sein und müssen 
in Europa leben.  
Bewerbungsschluss: 31. Oktober 2007. 
http://www.sweetsglobaltalents.eu/globaltalents/bewerbung.pdf
 
Kontakt: 
Sweets Global Network e.V. 
Grillparzerstraße 38 
81675 München 
Tel.: +49 89 4706093 
Fax: +49 89 4703783 
 
 
4. Für Naturwissenschaftler 
Max-Planck-Forschungspreis 2008 
Der Max-Planck-Forschungspreis wird für das Jahr 2008 auf dem Gebiet Bio-
mimetische Materialien – von Struktur-Funktions-Beziehungen zur Ent-
wicklung biologisch inspirierter Materialien und Systeme verliehen. Jährlich 
werden zwei Preise von jeweils bis zu 750.000 Euro an eine/n in Deutschland tä-
tige/n und an eine/n im Ausland tätige/n renommierten Forscher/in vergeben, die 
bereits international anerkannt sind. Nominierungsvorschläge erfolgen von deut-
scher Seite, wobei gemeinsame Nominierungen von Universitäten und außer-
universitären Forschungseinrichtungen und Nominierungen qualifizierter Wis-
senschaftlerinnen besonders begrüßt werden.  
 

mailto:fliess@volkswagenstiftung.de
mailto:beiner@volkswagenstiftung.de
http://www.sweetsglobaltalents.eu/globaltalents/bewerbung.pdf
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Nominierungsfrist: 22. Oktober 2007. Eine Eigenbewerbung ist nicht möglich.  
http://www.humboldt-foundation.de/de/programme/preise/mpf_01.htm  
 
Kontakt: 
Alexander von Humboldt-Stiftung 
Jean-Paul-Str. 12 
53173 Bonn 
Tel. : +49 228 833-0 
Fax:: +49 228 833-199 
E-Mail: info@avh.de  
 
 
5. Für Geistes- und Sozialwissenschaftler 
Entwicklungsländerpreis zum Thema „Entwicklung und Migration“ 
Die Justus-Liebig-Universität Gießen vergibt mit Unterstützung der KfW  den mit 
5.000 Euro dotierten Entwicklungspreis für Arbeiten, die eine Verbindung des 
Themas Migration mit entwicklungspolitischen und –theoretischen Fragestellun-
gen herstellen. Themenfelder sind beispielsweise: sozioökonomische Auswir-
kungen von Migration auf die Heimatländer/Regionen, die Rolle von Rücküber-
weisungen sowie Ansätze zur Migrationsvermeidung. Gleichzeitig werden Son-
derpreise für eine Dissertation (1.500 Euro) und zwei Diplom-, Magister- oder 
Masterarbeiten (je 500 Euro) vergeben. Selbstbewerbungen sind jeweils ausge-
schlossen.  
Nominierungsfrist: 31. Januar 2008 
http://www.uni-giessen.de/cms/organisation/dez/dezernat-
a/dienstleistungen/preise-auszeichnungen/entwicklungslaenderpreis
 
Bewerbungsanschrift: 
Kuratorium „Entwicklungsländerpreis“ 
c/o Der Präsident 
Justus-Liebig-Universität Gießen 
Ludwigstraße 23 
35390 Gießen 
 
 
6. Für Geowissenschaftler 
DFG Schwerpunktprogramm „Tibetan Plateau: Formation - Climate - Eco-
sytems“ 
Das Schwerpunktprogramm 1372 TIP konzentriert sich auf drei miteinander ver-
knüpfte Prozesse der Plateaubildung, der Klimaentwicklung und der menschli-
chen Eingriffe und ihre Folgen. Diese Schlüsselprozesse werden im Hinblick auf 
ihre Auswirkungen auf Ökosysteme untersucht. Das Schwerpunktprogramm hat 
eine Laufzeit von sechs Jahren, gegliedert in drei zweijährige Förderperioden. 
Um die Projekte interdisziplinär zu vernetzen, sollen die Projekte gemeinsam mit 
chinesischen Projektpartnern fachübergreifend beantragt werden. Der bilaterale 

http://www.humboldt-foundation.de/de/programme/preise/mpf_01.htm
mailto:info@avh.de
http://www.uni-giessen.de/cms/organisation/dez/dezernat-a/dienstleistungen/preise-auszeichnungen/entwicklungslaenderpreis
http://www.uni-giessen.de/cms/organisation/dez/dezernat-a/dienstleistungen/preise-auszeichnungen/entwicklungslaenderpreis
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Austausch, insbesondere von Nachwuchswissenschaftlern, ist in die Projekte 
einzubeziehen.  
Antragsfrist: 30. September 2007. 
http://www.dfg.de/aktuelles_presse/information_fuer_die_wissenschaft/sch
werpunktprogramme/info_wissenschaft_22_07.html
  
 
Kontakt für inhaltliche Fragen   Kontakt für Fragen zur Antragstellung 
Professor Dr. Erwin Appel   Birgit Weber 
Institut für Geowissenschaften  Tel.: +49 228 885-2478 
Sigwartstr. 10     E-Mail: birgit.weber@dfg.de  
72076 Tübingen 
Tel.: +49 7071 2974132 
E-Mail: erwin.appel@uni-tuebingen.de  
 
 
7. Für Mediziner 
Förderung der molekularen Diagnostik: Weiterentwicklung potentieller in-
novativer Biomarker 
Mit diesem Förderprogramm werden interdisziplinäre Verbundvorhaben für bis 
zu drei Jahre gefördert, an denen sich klinische und theoretische Arbeitsgruppen 
aus universitären, außeruniversitären und industriellen Forschungseinrichtungen 
beteiligen. In der Regel wird auch eine aktive Beteiligung der Industrie voraus-
gesetzt. Vorhabensbeschreibungen für die erste Auswahlrunde können bis spä-
testens 31. Oktober 2007 beim Projektträger eingereicht werden. 
http://www.gesundheitsforschung-bmbf.de/de/1302.php
 
Ansprechpartner: 
Projektträger im DLR für das BMBF 
Gesundheitsforschung 
Heinrich-Konen-Straße 1 
53227 Bonn 
Tel.: +49 228 3821-210 
Fax: +49 228 3821-257 
Internet: http://www.pt-dlr.de/  
 
 
8. Für Chemiker, Materialwissenschaftler, Physiker und Ingeneure 
DFG-Schwerpunktprogramm 1362 „Poröse metallorganische Gerüstver-
bindungen“ 
Das Schwerpunktprogramm mit einer Laufzeit von sechs Jahren beschäftigt sich 
mit der Herstellung, den physikalischen Eigenschaften und der gezielten Integra-
tion von Funktionen in Metal-Organic-Frameworks (MOFs). Um eine Vernetzung  
zu gewährleisten, werden grundsätzlich nur Projekte gefördert, die durch Zu-
sammenarbeit von zwei bis drei Antragstellern Verbundcharakter mit Synergie-
potential aufweisen. Bedingung für eine Förderung ist dabei, dass wenigstens 

http://www.dfg.de/aktuelles_presse/information_fuer_die_wissenschaft/schwerpunktprogramme/info_wissenschaft_22_07.html
http://www.dfg.de/aktuelles_presse/information_fuer_die_wissenschaft/schwerpunktprogramme/info_wissenschaft_22_07.html
mailto:birgit.weber@dfg.de
mailto:erwin.appel@uni-tuebingen.de
http://www.gesundheitsforschung-bmbf.de/de/1302.php
http://www.pt-dlr.de/
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ein Verbundpartner Vorarbeiten auf dem Gebiet der MOFs aufweisen kann. An-
träge für die erste Förderperiode können bis zum 15. Januar 2008 bei der DFG 
eingereicht werden. 
Um mögliche Kooperationspartner zu identifizieren, findet am 1. und 2. Oktober 
ein Workshop in Dresden statt. Interessierte setzen sich bis zum 1. September 
2007 mit dem u. a. Koordinator in Verbindung. 
http://www.dfg.de/aktuelles_presse/information_fuer_die_wissenschaft/sch
werpunktprogramme/info_wissenschaft_25_07.html
 

 Koordinator des Schwerpunktprogramms für inhaltliche Rückfragen: 
Professor Dr. Stefan Kaskel 
Technische Universität Dresden 
Institut für Anorganische Chemie 
Helmholtzstraße 10 
1069 Dresden 
Tel. +49 351 463-34885 
Fax +49 351 463-37287 
E-Mail: Stefan.Kaskel@chemie.tu.dresden.de 
 
 
9. Für alle Fachbereiche 
Erste Ausschreibung für deutsch-indische Kooperationsprojekte 
Die DFG und das indische Department of Science and Technology (DST) rufen 
erstmals zur Antragstellung bilateraler Forschungsprojekte auf. 
Antragsfrist: 15. März und 15. September.  
Die Anträge sind inhaltsgleich beim DST und bei der DFG einzureichen. 
http://www.dfg.de/aktuelles_presse/information_fuer_die_wissenschaft/aus
schreibungen_mit_internationalem_bezug/info_wissenschaft_27_07.html
 
Ansprechpartner bei der DFG   Ansprechpartner beim DST 
Dr. Harald Leisch    Raj Kumar Sharma 
Gruppe Internationale Zusammenarbeit International Division  
Tel.: +49 228 885-2494            Tel.: +91 11 26590244 
E-Mail: harald.leisch@dfg.de              E-Mail: sharma_rk@nic.in  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.dfg.de/aktuelles_presse/information_fuer_die_wissenschaft/schwerpunktprogramme/info_wissenschaft_25_07.html
http://www.dfg.de/aktuelles_presse/information_fuer_die_wissenschaft/schwerpunktprogramme/info_wissenschaft_25_07.html
mailto:Stefan.Kaskel@chemie.tu.dresden.de
http://www.dfg.de/aktuelles_presse/information_fuer_die_wissenschaft/ausschreibungen_mit_internationalem_bezug/info_wissenschaft_27_07.html
http://www.dfg.de/aktuelles_presse/information_fuer_die_wissenschaft/ausschreibungen_mit_internationalem_bezug/info_wissenschaft_27_07.html
mailto:harald.leisch@dfg.de
mailto:sharma_rk@nic.in
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10. Für alle Fachbereiche 
Deutsch-mexikanische Kooperationsaufenthalte 
Die DFG und der Consejo Nacional de Ciencia y Technología (CONACYT) ha-
ben die deutsch-mexikanische Zusammenarbeit auf alle Gebiete der Wissen-
schaft ausgeweitet. Anträge können bis zum 14. September 2007 bei der DFG 
bzw. beim CONACYT eingereicht werden, wobei jeweils der mexikanische bzw. 
deutsche Kooperationspartner im Antrag benannt werden muss.  
http://www.dfg.de/aktuelles_presse/information_fuer_die_wissenschaft/aus
schreibungen_mit_internationalem_bezug/info_wissenschaft_29_07.html

 
Ansprechpartnerin bei der DFG  Ansprechpartnerin bei CONACYT
Anne Gercke     Adriana Martínez Galindo 
Tel.: +49 228 885-2490            Tel.: +52 55 5322 7700-1748 
E-Mail: anne.gercke@dfg.de            E-Mail: amartinez@conacyt.mx
 
 
 
11. Für Mediziner, Natur-, Geistes- und Sozialwissenschaftler 
Deutsch-brasilianische Kooperationsaufenthalte 
Die deutsch-brasilianische Zusammenarbeit wurde von der DFG und der Con-
selho Nacional de Desenvolvimento Científico e Tecnológico (CNPq) auf die 
Fachgebiete Bio-, Nano- und Informationstechnologie, Biodiversität und nachhal-
tige Entwicklung sowie Gesundheits-, Geistes- und Sozialwissenschaften aus-
geweitet.  
Frist für Anträge bei DFG/CNPq: 10. September 2007.  
Hierbei ist jeweils der brasilianische bzw. deutsche Kooperationspartner im An-
trag zu benennen. 
http://www.dfg.de/aktuelles_presse/information_fuer_die_wissenschaft/aus
schreibungen_mit_internationalem_bezug/info_wissenschaft_24_07.html
 
Ansprechpartnerin bei der DFG       Ansprechpartnerinnen beim CNPq
Anne Gercke            Carmen Negraes, Bárbara Quaresma Rocha 
Tel.: +49 228 885-2490          Tel.: +55 61 2108-9444 
E-Mail: anne.gercke@dfg.de           E-Mail: cnegraes@cnpq.br,  

barbaraq@cnpqr.br
  
Für alle Fachbereiche 
Zu europäischen Forschungsförderungsprogrammen berät Sie seit dem 1. Au-
gust 2007 die European Research Services GmbH unter Leitung von Herrn  
Oliver Panzer. 
http://www.uni-muenster.de/Safir/EU/EU_Info.html
 
Kontakt: 
European Research Services GmbH 
Herr Oliver Panzer 

http://www.dfg.de/aktuelles_presse/information_fuer_die_wissenschaft/ausschreibungen_mit_internationalem_bezug/info_wissenschaft_29_07.html
http://www.dfg.de/aktuelles_presse/information_fuer_die_wissenschaft/ausschreibungen_mit_internationalem_bezug/info_wissenschaft_29_07.html
mailto:anne.gercke@dfg.de
mailto:amartinez@conacyt.mx
http://www.dfg.de/aktuelles_presse/information_fuer_die_wissenschaft/ausschreibungen_mit_internationalem_bezug/info_wissenschaft_24_07.html
http://www.dfg.de/aktuelles_presse/information_fuer_die_wissenschaft/ausschreibungen_mit_internationalem_bezug/info_wissenschaft_24_07.html
mailto:anne.gercke@dfg.de
mailto:cnegraes@cnpq.br
mailto:barbaraq@cnpqr.br
http://www.uni-muenster.de/Safir/EU/EU_Info.html


 

 
SAFIR 

Servicestelle Antragsberatung zu Forschungsförderungsprogrammen 
aus nationalen und internationalen Ressourcen 

Dez. 5.44 der Westfälischen Wilhelms-Universität, Zi. 306/307 
Schlossplatz 2, 48149 Münster 
Telefon: +49 (251) 83-21481/0 

Fax:+49 (251)83-21484 
E-Mail: mailto:petra.wiewel@uni-muenster.de 

Internet: http://www.uni-muenster.de/Safir/ 

7

Röntgenstr. 19 
Zi.-Nr.: 214/215 
Tel.: +49 251 83 30340 
Fax: +49 251 83 30344 
E-Mail: oliver.panzer@european-research-services.eu  
 

mailto:oliver.panzer@european-research-services.eu
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Viele weitere Programme finden Sie bei: SAFIR
  

FuF: "Forsch und Fahr" – WWU-Suchmaschine für Finanzierungs-
möglichkeiten wissenschaftlicher Reisen und Auslandsaufent- 
halte von Promovierten: 
http://www.uni-muenster.de/Safir/reisekosten.html
 
Aktuelle Ausschreibungen, Förderprogramme  
und Preise:  
http://www.uni-muenster.de/Safir/WaA/WaA.html

 
Informationen für junge Forscher: 
http://www.uni-muenster.de/Safir/Info/Info.html

 
Hier werden Sie selbst fündig. Gute Suchmaschinen zu  
Förderungen: 
http://www.uni-muenster.de/Safir/suchen.html

 
 
 
 

Newsletter bestellen/abbestellen: 
          Hier können Sie eine neue Email-Adresse in den Verteiler eintragen 

                 oder den Newsletter abbestellen 

http://www.uni-muenster.de/safir
http://www.uni-muenster.de/Safir/reisekosten.html
http://www.uni-muenster.de/Safir/WaA/WaA.html
http://www.uni-muenster.de/Safir/Info/Info.html
http://www.uni-muenster.de/Safir/suchen.html
mailto:wiewel@uni-muenster.de
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